002232

Fading Il

Bildbeschreibung!

Ein verblasstes und verwittertes weiBes Rollstuhlsymbol auf einer schwarzen Asphaltfliche, das einen
starken Kontrast bildet.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine verwitterte und teilweise verdeckte Darstellung des Internationalen Symbols
fiir Barrierefreiheit ein, das allgemein als Rollstuhlsymbol bekannt ist. Der starke Kontrast zwischen
der verblichenen weiBen Farbe des Symbols und dem dunklen Asphalt-Hintergrund erzeugt eine ein-
dringliche visuelle Aussage. Die Farbe ist rissig und abgenutzt, was auf Alter, Witterungseinfliisse und
vielleicht auch Vernachldssigung hindeutet. Der umliegende Asphalt ist mit kleinen Unvollkommenheiten
und verstreutem Schmutz versehen, was den Eindruck von Verfall und dem Vergehen der Zeit verstarkt.
Die Fotografie ladt zur Kontemplation iiber Barrierefreiheit, Sichtbarkeit und die oft iibersehenen Rea-
lititen von Menschen mit Behinderungen im offentlichen Raum ein. Der hohe Kontrast und die etwas
abstrakte Darstellung erzeugen ein Gefiihl von Prasenz und Abwesenheit und fordern die Betrachter auf,
iiber die bleibende Relevanz des Symbols und die stindige Notwendigkeit von integrativem Design und
Bewusstsein nachzudenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 02/2014 02/2014 05/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5562 px 5562 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Verblassen |l

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A faded and weathered white wheelchair symbol on a black asphalt surface, presenting a stark contrast.
    
    
      Ein verblasstes und verwittertes weißes Rollstuhlsymbol auf einer schwarzen Asphaltfläche, das einen starken Kontrast bildet.
    
    
      This photograph captures a weathered and partially obscured rendering of the International Symbol of Access, commonly known as the wheelchair symbol. The stark contrast between the faded white paint of the symbol and the dark asphalt background creates a powerful visual statement. The paint is cracked and worn, suggesting age, exposure to the elements, and perhaps neglect. The surrounding asphalt is textured with small imperfections and scattered debris, adding to the sense of decay and the passage of time. The photograph invites contemplation on accessibility, visibility, and the often-overlooked realities of those with disabilities in public spaces. The high contrast and somewhat abstract representation evoke a sense of both presence and absence, prompting viewers to consider the symbol's enduring relevance and the continuous need for inclusive design and awareness.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine verwitterte und teilweise verdeckte Darstellung des Internationalen Symbols für Barrierefreiheit ein, das allgemein als Rollstuhlsymbol bekannt ist. Der starke Kontrast zwischen der verblichenen weißen Farbe des Symbols und dem dunklen Asphalt-Hintergrund erzeugt eine eindringliche visuelle Aussage. Die Farbe ist rissig und abgenutzt, was auf Alter, Witterungseinflüsse und vielleicht auch Vernachlässigung hindeutet. Der umliegende Asphalt ist mit kleinen Unvollkommenheiten und verstreutem Schmutz versehen, was den Eindruck von Verfall und dem Vergehen der Zeit verstärkt. Die Fotografie lädt zur Kontemplation über Barrierefreiheit, Sichtbarkeit und die oft übersehenen Realitäten von Menschen mit Behinderungen im öffentlichen Raum ein. Der hohe Kontrast und die etwas abstrakte Darstellung erzeugen ein Gefühl von Präsenz und Abwesenheit und fordern die Betrachter auf, über die bleibende Relevanz des Symbols und die ständige Notwendigkeit von integrativem Design und Bewusstsein nachzudenken.
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